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Ohne Glanz, aber souverän
FUßBALL  TuS Esens II schlägt SuS Strackholt mit 3:0 – Kartenflut in Westerholt

Tabellenführer Holtriem 
unterliegt Norderney 
mit 2:3. SV Wittmund 
gewinnt in Großheide.
VON JENS SCHIPPER

HARLINGERLAND – Drei Fußball-
spiele haben gestern in der 
Ostfrieslandklasse A stattge-
funden, alle drei mit Beteili-
gung  aus dem Harlingerland. 
Während der TuS Esens II und 
der SV Wittmund weitere Siege 
landeten, musste der TuS Hol-
triem eine überraschende  
Heimniederlage hinnehmen.

TuS Holtriem – TuS Nor-
derney 2:3 (0:2): Einen ge-
brauchten Tag erwischte der 
Tabellenführer im Heimspiel 
gegen das Team von der Insel. 
Schon früh in der Partie liefen 
die Holtriemer einem Zwei-To-
re-Rückstand hinterher. Nach 
der Pause erzielte Spielertrai-
ner Waldemar Miller  den An-
schlusstreffer, ehe Marcel Let-
tau für die Gastgeber den Aus-
gleich besorgte. Die Gäste  
schlugen  aber in der Nach-
spielzeit noch einmal zurück  
und erzielten  den umjubelten 
3:2-Siegtreffer.  Es war der 
Schlusspunkt einer turbulen-
ten Partie, in der Schiedsrich-
ter Rüdiger Hoppe  sieben Gel-
be Karten, eine Gelb-Rote und 
eine Rote Karte zeigte.
Torfolge: 0:1 Hesse (6./Eigentor), 
0:2 Kaszuba (17.), 1:1 Miller (46.), 
2:2 Marcel  Lettau (67.), 2:3 Pommer 
(90. + 3).

Besondere Vorkommnisse: Rote Kar-
te gegen den Holtriemer Steffen 
Schuster (50./Nachtreten), Gelb-Rote 
Karte für einen Gästespieler (90.).

TuS Großheide – SV Witt-
mund  0:2 (0:1): Auf einem nur 
schwer zu bespielenden Ra-
senplatz und bei  teilweise 

dichtem Schneetreiben   hat 
sich die Elf von Trainer Kai 
Koch in Großheide drei Punkte  
erarbeitet. „Wir haben defen-
siv gut gestanden. Der Gegner 
hatte während der 90 Minuten 
nicht eine klare Torchance und 
nach vorne hatten wir das 
Quäntchen Glück auf unserer 
Seite“, erklärte Koch nach der 
Partie  zufrieden. Der frühe 
Führungstreffer durch Yannick 
Reinema spielte den Kreisstäd-
tern   zusätzlich in die Karten.  
Mit dem 2:0 eine Viertelstunde 
vor dem Ende gelang dem ein-
gewechselten Timo Harms 
schließlich die Vorentschei-
dung. Durch den Sieg kletterte 
der SVW auf Platz zwei, doch 
aufgrund der unterschiedli-
chen Anzahl von Spielen, be-
sitzt  die Tabelle  laut Koch zur-
zeit  nur wenig Aussagekraft.  
Torfolge: 0:1 Reinema (5.), 0:2 
Harms (75.). 

TuS Esens II – SuS Strack-
holt 3:0 (2:0): Souverän haben 
die Bärenstädter ihre Heim-
aufgabe gegen den SuS Strack-
holt erfüllt und drängen  durch 
den Sieg in der verzerrten Ta-
belle bis auf Platz vier vor. Be-
reits im ersten Durchgang 
sorgten die Esenser Kai Hiero-
nimus und Dennis Agena mit 
ihren Toren  für klare Verhält-
nisse. Die Druckphase nach 
der Pause überstanden die 
Gastgeber schadlos, ehe Eyke 
Fremy  mit dem 3:0 endgültig 
für die Entscheidung sorgte. 
Torfolge: 1:0 Hieronimus (20.), 2:0 
Agena (39.), 3:0 Fremy (78.). 

Marius Pinkernell (am Ball) und der TuS Esens II gelang der 
dritte Rückrundensieg im vierten Spiel. BILD: JENS SCHIPPER

Punkteteilung im Verfolgerduell
BEZIRKSLIGA MÄNNER I  Uttel und Upschört trennen sich 4:4

UTTEL/UPSCHÖRT/HWI – Das 
Rennen um die vordersten 
Plätze in der Boßel-Bezirksliga 
der Männer I bleibt weiterhin 
spannend. Während Willms-
feld sich durch den Sieg gegen 
den Spitzenreiter aus Stedes-
dorf als Gewinner des Spielta-
ges bezeichnen darf, ist 
Utarp-Schweindorf durch die 
Niederlage bei den abstiegs-
bedrohten Wiesedern wohl 
der große Verlierer. Da aber 
das Verfolgerduell zwischen 
Uttel und Upschört mit einem 
Unentschieden endete und 
auch Theener zu Hause gegen 
den Vorletzten aus Norddeich 
nicht über ein Remis hinaus 
kam, bleibt in dieser Liga  wei-
terhin alles offen.

In Uttel entwickelte sich 
von Beginn an ein hochklassi-
ger Wettkampf, in dem beide 
Teams ihr Potenzial für die 
Landesliga mehr als andeute-
ten. Der Gastgeber nahm mit 
der Holzkugel von Beginn an 
das Heft in die Hand und setz-
te den Gegner gehörig unter 
Druck. Upschört dominierte 

das Geschehen dagegen mit 
der roten Kugel. Beide Mann-
schaften münzten  ihre Vortei-
le  in erste Erfolge um. Die Er-
gebnisübermittler hatten im 
weiteren Lauf des Wettkamp-
fes  Schwerstarbeit zu verrich-
ten, um die einzelnen Grup-
penteile über die Zwischen-
stände zu informieren. Kurz 
vor der Wende gelang es den 
Utteler Gummigruppen, sich 
vom Upschörter Anfangs-
druck etwas zu befreien und 
die Partie ausgeglichener zu 
bestreiten. 

Zur Beginn der Rückrunde 
lagen die Wittmunder in der 
Gesamtaddition mit knapp 
vier Wurf in Führung und wa-
ren auf Kurs in Richtung 
Heimsieg. Doch der Gast aus  
Upschört ließ sich nicht ab-
schütteln und fand vor allem 
mit dem roten Wurfgeschoss 
wieder in die Partie zurück. 
Besonders die zweite Gummi-
gruppe von „Freya“ lieferte 
nun eine ganze Serie guter 
Würfe und ging mit starken 
10.3 Runden und vier Wurf 

Vorsprung über die Ziellinie. 
Auf der Gegenseite war es die 
zweite Holzgruppe, die dafür 
sorgte, dass die Utteler weiter-
hin vom direkten Durch-
marsch in die Landesliga träu-
men dürfen. Allen voran Kiro 
Hinrichs wahrte seinem Team 
durch eine überragende Leis-
tung die Chancen auf den 
Landesliga-Aufstieg. Der Utte-
ler Mannschaftskapitän Arno 
Thiele wusste nach dem Wett-
kampf zunächst nicht so ge-
nau, ob die Gastgeber  nun 
einen Punkt gewonnen oder 
verloren hatten: „Leider ha-
ben wir die Vorlage aus Thee-
ner nicht nutzen können. 
Aber Upschört hat sich sehr 
stark präsentiert. Wir haben 
mit insgesamt 186 Würfen 
unsere Saisonbestleistung ge-
bracht. Wenn ein Gegner da 
mithalten kann, dann hat er 
sich den Punkt auch redlich 
verdient. Wir haben jetzt noch 
zwei Endspiele. Wenn wir in 
Theener und zu Hause gegen 
Utarp was holen, können wir 
den Aufstieg noch schaffen.“

Spiele unter der Woche
HARLINGERLAND/SV – Auch 
in dieser Woche werden auf 
Kreisebene in den Tischten-
nisstaffeln Punktspiele aus-
getragen, und zwar in der 1. 
Kreisklasse, Ost: TG Ardorf 
III – SV Wittmund IV, Diens-
tag, 20 Uhr, 1. Kreisklasse,  
West: TTG Nord Holtriem III 
– TuS Victorbur IV, Mitt-
woch, 20 Uhr Sporthalle 
Westerholt.

Heimspiel vorverlegt
FRIEDEBURG/SV –  Bereits 
zum fünften Mal tragen die 
Regionsliga-Handballer der 
HSG Friedeburg/Burhafe II 
ein Punktspiel an einem 
Donnerstag aus: Diesmal 
wird am Donnerstag um 
20.30 Uhr in Friedeburg die 
Partie gegen Eintracht Wan-
gerland angepfiffen. 
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Rasenplätze
vielerorts nicht
bespielbar
HARLINGERLAND/JES – Trotz des  
teilweise sonnigen Wochen-
endes hagelte es bei den Fuß-
ballern wieder einmal zahlrei-
che Spielabsagen. Schuld da-
ran sind die anhaltenden Mi-
nustemperaturen. Diese führ-
ten dazu, dass  vielerorts die 
Rasenplätze – auch tagsüber –   
hartgefroren gewesen sind, 
sodass die Spielfelder nicht 
bespielbar waren.  Davon be-
troffen waren    auch die Begeg-
nungen des BSC Burhafe (am 
Freitagabend  gegen Hage), SC 
Dunum (am Sonntag in Suur-
husen) und TuS Middels (am 
Sonntag in Plaggenburg) in 
der Ostfrieslandliga. Ebenfalls 
nicht angepfiffen wurden  die 
für gestern angesetzten Heim-
spiele   von  Germania Wies-
moor (gegen  Riepe) und  des 
SV Hinrichsfehn (gegen Nor-
den II)   in der Ostfriesland-
klasse A.

Kickers Emden
zu Gast in Esens
ESENS/EMDEN/JES – Nach dem 
ausgefallenen Freundschafts-
kick am vergangenen Sams-
tag gegen Germania Leer 
hofft der Fußball-Bezirksligist 
TuS Esens heute Abend   sein 
letztes Testspiel vor dem Start 
in die Rückrunde  (am kom-
menden Sonntag gegen den 
SV Großefehn)  bestreiten zu 
können. Zu Gast auf dem 
Esenser Kunstrasen ist ab 20 
Uhr das Landesliga-Team von 
Kickers Emden.    

Wettkampf
wird neu 
angesetzt
RAHE/WESTERACCUM/HWI – Die 
Sitzung des Schiedsgerichts 
des Boßel-Landesverbandes 
Ostfrieslands  am vergange-
nen Donnerstag hat ein 
schnelles Ende gefunden. Die 
Männer-III-Mannschaft des 
Landesligisten  Westeraccum 
hatte gegen die wiederholte 
Absage des Wettkampfes 
gegen Rahe Protest eingelegt, 
weil sie der Meinung war, dass 
an dem  besagten Sonntag 
durchaus geboßelt hätte wer-
den können. Aus Sicht der Ra-
hester war dies aber aufgrund 
von Schnee- und Eisglätte 
nicht möglich.

 Nach kurzer Beratung ei-
nigten sich die Parteien wie 
folgt:  Einvernehmlich akzep-
tierten beide Seiten, dass der 
Wettkampf nach Absprache 
mit der Staffelleitung bis zum 
10. März  nachgeholt wird. So-
mit steht einer sportlich fairen 
Entscheidung über den zwei-
ten Platz  in dieser Liga nichts 
mehr im Wege. 

Ehrungen für langjährigen Einsatz
JUDO  Adolf Freese und Günter Janssen werden ausgezeichnet
HOLTRIEM/DUNUM/AH – Die Jah-
reshauptversammlung  des Ju-
do Arbeitskreises Ostfriesland 
hat  vor kurzem stattgefunden. 
Dabei  sind  Adolf Freese vom 
TuS Holtriem und Günter 
Janssen vom SC Dunum für 
ihr außerordentliches Engage-
ment  vom Vorsitzenden des 
Arbeitskreises,  Jenko Gerdes,  
geehrt worden.  

Neben ihrem nun schon 
mehr als  vier Jahrzehnte an-
dauerndem Mitwirken im und 
um den Judosport, sind diese 
beiden Vorzeigesportler auch 
die  Initiatoren der ersten 
Stunde des Weihnachtstur-
niers des Judo-Fachkreises 
Wittmund, das im Dezember 
vergangenes Jahr seine zwan-
zigste Auflage feierte. Mehr  als  

200 Kinder und Jugendliche  
hatten  sich in Hochzeiten an 
diesem Turnier beteiligt.  „Die-
se Beiden  beeinflussen den Ju-
dosport im Kreis Wittmund 
seit Jahren, waren bzw. sind in 
mehreren Vereinen des Krei-
ses tätig und haben einige Ju-
dovereine mitgegründet“, lob-
te der Vorsitzende Jenko Ger-
des die Geehrten.

Der Vorsitzende Jenko Gerdes ehrte den Holtriemer Adolf 
Freese  und den Dunumer Günter Janssen (von links).BILD: PRIVAT
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Der junge Utteler   Kiro Hinrichs (links) wusste mit der Holzkugel zu überzeugen. Das war auch 
nötig, denn die Upschörter um Gerrit Dirks (rechts) verlangten den Gastgebern alles ab.
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